
So ich hab nochmal dran gearbeitet und nun sieht es so aus

Mir ist als schriebe ich mich leer
ein Faden der sich dem Knäuel entwindet
verfitzt verknotet fällt er schwer
in das Papier wo sich das Wort nun findet

die immer ewig gleichen Sätze
sie quellen aus dem Unbwussten empor
und suchen dringend neue Plätze
von Metaphern Floskeln und Bildern fürs Ohr

Da sitze ich in dem Verdruss
versuche hin und her den Sinn zu schieben
und aus millionenfachem Überfluss
den Jahr um Jahr die Dichter aufgeschrieben

verblichene Gedanken zu enthüllen
vertrauten Werken wieder neue Kraft zu geben
jedes Blatt mit Liebe aufzufüllen
und den alten Teppich nochmal neu zu weben

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).

1 of 1

Erneuerung

Geschrieben am 22.08.2014 von Annette-Winker
im Deutschen Schriftstellerforum

Dieser Text stammt aus dem  Deutschen Schriftstellerforum / http://www.dsfo.de

http://www.dsfo.de
http://www.dsfo.de
http://www.dsfo.de
http://www.dsfo.de/fo/viewtopic.php?t=49338
http://www.dsfo.de/fo/pdf.php?t=49338&mode=full

